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Rücktrittskultur in Österreich

Ausgewählte Ergebnisse



Untersuchungsdesign
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Erhebungsmethode
CAWI-Interviews (Computer Assisted Web Interviewing) im institutseigenen Onlinepanel GALLUPFORUM 

(nach der internationalen Norm ISO 26362 „Access Panels in der Markt- und Sozialforschung“ betrieben)

Zielgruppe Österreichische Bevölkerung im Alter 16+

Stichprobe 1000 Personen repräsentativ für die (webaktive) österreichische Bevölkerung 16+

Untersuchungszeitraum 18. - 20. Mai 2021

Hinweis: Aufgrund von Rundungen können sich bei der Berechnung von Prozentangaben und bei Summenbildungen geringfügige Abweichungen ergeben (z.B. 99% oder 101% statt 100%).
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Inwieweit könnte eine bessere Rücktrittskultur die politische Kultur 

Österreichs beeinflussen? 

Würden Sie sagen, dass es in Österreich eine Rücktrittskultur gibt, d.h. sind 

österreichische PolitikerInnen bereit, Verantwortung für einen Missstand zu 

übernehmen und aus Achtung vor der Demokratie ihr Amt aufzugeben?

48

45

42

31

17

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Eine bessere Rücktrittskultur würde das Vertrauen in
politische Institutionen, politische Parteien und

PolitikerInnen stärken

Eine bessere Rücktrittskultur würde sich auf das
Amtsverständnis von PolitikerInnen auswirken - es

wäre mehr von Respekt vor der Demokratie geprägt

Eine bessere Rücktrittskultur würde sich auf die
Normen, Werte und das Verantwortungsbewusstsein
in der Gesellschaft auswirken - keine Rücktrittskultur

bedeutet Werteverfall in der Gesellschaft

Eine bessere Rücktrittskultur würde die Bereitschaft
der BürgerInnen verstärken, sich mit politischen

Fragen zu beschäftigen und ihre demokratischen
Rechte wahrzunehmen (z.B. sich an den Wahlen zu

beteiligen)

Weiß nicht
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Ja Nein Weiß nicht

%-Werte, n=1000
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Bitte stellen Sie sich vor, dass Österreich in Zukunft ein Land mit einer hoch 

entwickelten Rücktrittskultur ist, d.h., jede(r) PolitikerIn, der / die in 

irgendeine Affäre verwickelt ist, z.B. eine Korruptionsaffäre, fühlt sich 

verpflichtet, sofort zurückzutreten. Würde das Ihr Vertrauen in die Politik und 

Institutionen stärken?

Wie hoch ist derzeit Ihr Vertrauen in politische Institutionen, politische 

Parteien und PolitikerInnen?
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Sehr hoch Hoch Mittel Niedrig Sehr niedrig
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Ja, auf jeden Fall Eher ja Eher nein Nein, sicher nicht

%-Werte, n=1000
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Was glauben Sie, warum manche PolitikerInnen trotz offensichtlicher Verfehlungen nicht zurücktreten?

Was sind die Motive für das Bleiben im Amt (das sogenannte „Aussitzen“ und „Sesselkleben“)?

%-Werte, n=1000, Mehrfachnennungen
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Haben keine Einsicht in ihr Fehlverhalten, fühlen sich im Recht

Machthunger, Nicht-Verzichten-Können auf Anerkennung und Privilegien

Glauben, dass sie über den Regeln stehen bzw. die Regeln nach ihrem Belieben gestalten
können

Fehlende politische Moral

Fehler zugeben bedeutet für sie Schwäche und Versagen

Fehlendes Gefühl der persönlichen Verantwortung

Charakterliche Schwächen

Höheres Einkommen als in der Privatwirtschaft

Fehlende Alternativen in der Privatwirtschaft aufgrund mangelnder Qualifikation

Zu wenig Berufs- und Lebenserfahrung außerhalb der Politik

Eigene Partei verhindert den Rücktritt / fordert Loyalität von PolitikerInnen

Fühlen sich der eigenen Partei und der Politik verpflichtet

Fühlen sich den WählerInnen verpflichtet

Anderes
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Warum?Würden Sie sagen, dass die WählerInnen Mitverantwortung für die schlechte 

Rücktrittskultur in Österreich tragen?

%-Werte, Basis: Die WählerInnen tragen Mitverantwortung für die schlechte Rücktrittskultur, 

n=350
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Die WählerInnen protestieren zu 
wenig, weil sie der Meinung sind, dass 
man ohnehin nichts verändern kann, 

die PolitikerInnen „unberührbar“ seien

Die WählerInnen machen von ihrem
Wahlrecht keinen/zu wenig Gebrauch

Die WählerInnen reden sich ein, dass
die Fehltritte der Politiker nicht so
schlimm seien bzw. verharmlosen

diese

Die WählerInnen sind an der Politik
generell desinteressiert

Die WählerInnen sind zu sehr mit
alltäglichen Sorgen und dem
Überlebenskampf beschäftigt

Anderes

%-Werte, n=1000
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Bundesminister Gernot Blümel werden 

Unregelmäßigkeiten in der Amtsführung 

vorgeworfen. Manche fordern deshalb den 

sofortigen Rücktritt Blümels.

Soll Gernot Blümel von seinem Amt als 

Finanzminister aus Ihrer Sicht zurücktreten?

Gegen Bundeskanzler Sebastian Kurz ermittelt 

die Korruptionsstaatsanwaltschaft wegen 

möglicher Falschaussage vor dem Ibiza-

Untersuchungsausschuss.

Soll Sebastian Kurz von seinem Amt als 

Bundeskanzler zurücktreten, wenn es zu einer 

Anklage kommt?

Und soll Sebastian Kurz von seinem Amt als 

Bundeskanzler zurücktreten, wenn es zu einer 

Verurteilung kommt?
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Ja, auf jeden Fall Eher ja Eher nein

Nein, sicher nicht Weiß nicht
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Ja, auf jeden Fall Eher ja Eher nein

Nein, sicher nicht Weiß nicht

%-Werte, n=1000
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